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Jesus Christus spricht: 
„Ich bin der Weg und die 
            Wahrheit und das Leben.“

LIEBE FROHNHÄUSER!

Eins haben die meisten von uns gemein-
sam – egal, ob wir nun jung oder alt sind: 
Wir regen uns schnell über Nebensäch-
liches auf! Da ist die Handyhülle kaputt. 
Der Bus kommt 5 Minuten zu spät. An 
der Kasse beim Supermarkt drängelt sich 
jemand vor. Oder da ist ein Druckfehler 
im Gemeindebrief. Schnell wird sich auf-
geregt, dabei sind das Kleinigkeiten. In 
unserem Land sind die Werte verrutscht. 
Wir klagen auf höchstem Niveau! Besser 
sollten wir uns fragen: Was ist im Leben 
denn wirklich wichtig? 

Gerade die schweren Lebenserfahrungen, 
Schicksalsschläge, Krankheiten und Leid, 
rücken unsern Blick wieder zurecht. Mit 
einem Mal erkennen wir wieder, was we-
sentlich ist, das Kleine wird wieder klein, 
das Große wieder groß. Unser Leben ist 
ein Geschenk. Wir empfangen es täglich 

neu. Wir dürfen dankbar sein für die Men-
schen, die wir haben. Wir dürfen uns freu-
en über ein Dach über dem Kopf, unser 
täglich Brot, auch, wenn es mal „trocken“ 
ist, und über Frieden, Gerechtigkeit und 
Sicherheit in unserem Land. 

Der Glaube hilft uns, das zu erkennen. Wir 
danken Gott für das schöne im Leben – 
und nehmen es bewusst aus seiner Hand. 
Wir befehlen ihm das Schwere an – und 
wissen uns getragen. Denn Jesus spricht: 
„Ich bin der Weg und die Wahrheit und das 
Leben, niemand kommt zum Vater, denn 
durch mich.“

Eine schöne und gesegnete Urlaubszeit 
wünscht Ihnen allen

Ihr Wolfgang vom Dahl, Pfr. 
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06.08.23	 9. SONNTAG NACH TRINITATIS
10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst, Pfr. vom Dahl
Predigt: 1. Könige 3, 5-28 Musik: Claudia Hardt + Soulsisters mit Reiner Schnautz, 
Samuel Dickel und Hans Weiß Kollekte: Für besondere gesamtkirchliche  
Aufgaben (EKD) Küster: Marius Fischer

13.08.23	 10. SONNTAG NACH TRINITATIS
10:00 Uhr Wortgottesdienst, Jörg Braas
Predigt: 5. Mose 4, 5-20 Musik: Claudia Hardt + Judith Waldschmidt
Kollekte: Für die eigene Gemeinde Küster: Giuseppe Pano

20.08.23	 11. SONNTAG NACH TRINITATIS
10:00 Uhr Wortgottesdienst, Bärbel Hain
Predigt: Lukas 7, 36-50 Musik: Christa Löffler
Kollekte: Für das Frankfurter Diakonissenhaus Küster: Giuseppe Pano

27.08.23	 12. SONNTAG NACH TRINITATIS
10:00 Uhr Wortgottesdienst, Brigitte Schwehn
Predigt: Jesaja 29, 17-24 Musik: Peter Lorenz
Kollekte: Für die eigene Gemeinde Küster: Marius Fischer

Unsere Gottesdienste im 

AUGUST
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03.09.23	 13. SONNTAG NACH TRINITATIS
10:00 Uhr Wortgottesdienst, Silke Pauli
Predigt: 1. Johannes 4, 7-12 Musik: Jochen Hermann + Moritz Weg
Kollekte: Für SÜDWIND e.V. Küster: Marius Fischer

10.09.23	 14. SONNTAG NACH TRINITATIS
10:00 Uhr Wortgottesdienst,Prädikant Markus Dörr
Predigt: Lukas 17, 11-19 Musik: Posaunenchor
Kollekte: noch offen Küster: Giuseppe Pano

17.09.23	 15. SONNTAG NACH TRINITATIS
10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst, Pfr. vom Dahl
Predigt: 1. Mose 15, 1-6 Musik: Claudia Hardt
Kollekte: Für die Arbeit der Diakonie Hessen Küster: Giuseppe Pano

24.09.23	 16. SONNTAG NACH TRINITATIS
10:00 Uhr Taufgottesdienst, Pfr. vom Dahl
Predigt: Hebräer 10, 35-39 Musik: Christa Löffler & Samuel Hain
Kollekte: Für die eigene Gemeinde Küster: Marius Fischer

Unsere Gottesdienste im 

SEPTEMBER
VORBEIKOMMEN 
ODER ONLINE SCHAUEN:
www.youtube.com/ 
EvKirchengemeindeFrohnhausen 
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WOCHEN- 
PROGRAMM

SONNTAG 

10:00 Uhr	
HAUPTGOTTESDIENST
Ev. Kirche

10:00 Uhr
KIDSTREFF
Familienzentrum

ca.11:15 Uhr
KIRCHENCAFÉ
Haus der Begegnung

MONTAG

18:00 Uhr
JUNGENJUNGSCHAR
CVJM-Heim

18:00 Uhr
GEBETSKREIS
CVJM-Heim

18:00 Uhr
FRAUENKREIS
14-tägig, Haus am Brunnen

19:30 Uhr
MÄDCHENKREIS
CVJM-Heim

20:00 Uhr
POSAUNENCHOR
CVJM-Heim 

DIENSTAG 

18:00 Uhr
MÄDCHENJUNGSCHAR
CVJM-Heim

20:00 Uhr
IMPULS
14-tägig, CVJM-Heim
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FREITAG 

19:30 Uhr
MÄNNERSTAMMTISCH
CVJM-Heim, Infos nächste Seite

abends, Uhrzeit variiert
HERZENSSCHWESTERN
CVJM-Heim

MITTWOCH

9:30 Uhr
FRAUEN-BIBELTREFF
2. Mittwoch im Monat,CVJM-Heim

10:00 Uhr
MINICLUB 
14-tägig, FeG 

16:00 Uhr
FRAUEN-MISSIONSGEBETSKREIS 
1. Mittwoch im Monat, CVJM-Heim

17:30-19:00 Uhr
„EINE-WELT-LADEN“
Heike Hardt, Tel. 3 63 90
Erlenstr. 9

19:30 Uhr
POP- UND GOSPELCHOR 
„HEILIGHTS“
CVJM Heim

SAMSTAG

16:00 Uhr
KREATIV KREIS
CVJM-Heim

20 Uhr, Haus am Brunnen
KOMM, SO WIE DU BIST
Alle 4 Wochen donnerstags  
und samstags im Wechsel

DONNERSTAG

15:00 Uhr
SENIORENKREIS
14-tägig, Haus der Begegnung

15:30 Uhr 
JUNGSCHARSPORT 
in der Turnhalle 

19:45 Uhr
JUGENDKREIS
CVJM-Heim

20:00 Uhr
BIBELKREIS
Haus der Begegnung
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TERMINE ZUM VORMERKEN

GRUPPEN  
UNSERER  
GEMEINDE

Ansprechpartner 
Jürgen Kring
Am Goldbach 25
Tel. 02771/360 480
dj.kring@t-online.de

MÄNNERSTAMMTISCH
Freitags um 19:30 Uhr im Haus am Brunnen

IM AUGUST 
MACHEN WIR SOMMERPAUSE

SEPTEMBER 
Zum Redaktionsschluss stand der Termin für 
September noch nicht fest.

Der Termin und das Thema werden rechtzeitig 
im Gottesdienst und über den E-Mail und 
WhatsApp Verteiler bekanntgegeben.

KIDSTREFF
Sonntags um 10 Uhr parallel zum Gottesdienst 

Die Kinder können ab 09:45 Uhr 
ins Familienzentrum kommen.

Vom 23.07. - 03.09. sind Sommerferien
Wir starten wieder am 10.09. 
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WIR MACHEN SOMMERPAUSE 

Wir freuen uns über Alle, die kommen. 
Wer möchte, kann auch etwas anderes 
machen oder einfach zum Kaffee 
trinken kommen. 

Mitarbeiterinnen:
Conny Kirschniok  Tel. 36 44 1
Conny Hartmann  Tel. 848 904 2
Julia Schubert  Tel. 414 34
Katja Klingelhöfer  Tel. 3 66 91
Beate Mischker  Tel. 813 154

IMPULS
Dienstags, 14-tägig, um 20 Uhr 
im CVJM-Heim

KREATIV-KREIS
Samstags um 16 Uhr im CVJM-Heim

MINICLUB
Mittwochs, 14-tägig,  
um 10 Uhr in der FeG

Fra u enk re is

Ev. Kirchengemeinde 
Frohnhausen

FRAUENKREIS
Montags um 18 Uhr im 
Haus am Brunnen

Unser Impuls besteht aus einer 
Andacht, einer Gebetsgemein-
schaft und einigen Liedern. Für einen 
Fahrdienst bitte bei Wolfgang Haas 
oder Britta Strackbein melden.

WIR MACHEN SOMMERPAUSE
Der nächste Termin ist am:
 19.09.

WIR FREUEN UNS AUF EUCH!!!

IM AUGUST 
MACHEN WIR SOMMERPAUSE

06.09. / 20.09.

Wir sind eine bunt zusammen
gewürfelte Truppe aus vielen Babys 
und Kleinkindern (von 0 Jahren bis 
zum Kindergartenalter). Jeder ist 
herzlich willkommen! Wir treffen uns 
in den unteren Räumen der Freien ev. 
Gemeinde.

Mitarbeiterinnen:  
Katja Hartmann (0170 2327712),  
und Tabea Jung

IM AUGUST 
MACHEN WIR SOMMERPAUSE 
11.09. / 25.09. 
Zum EVA Frauenkreis treffen sich Frauen ab 
60 Jahren. Wir sind eine fröhliche Gruppe 
und haben noch Platz für DICH.

DU BIST HERZLICH WILLKOMMEN BEI UNS!
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und bete an
Anbetung und Lobpreis Gottes 
Alle 4 Wochen donnerstags  
und samstags im Wechsel  
um 20:00 Uhr im Haus am Brunnen
Schulplatz 3a, Frohnhausen

DONNERSTAG, 5. OKTOBER

MITTAGSTISCH:
(nur mit vorheriger Anmeldung  

bis 23 Uhr am Vortag) 

MI, DO UND FR 
11.30 – 13.30 UHR 

Anmeldung zum Mittagstisch: 
www.mittendrin-frohnhausen.de
oder Tel. 0160 97558414

CAFÉ:
MI, DO, FR UND SO 
14.30 - 17.30 UHR 

IM AUGUST UND SEPTEMBER 
MACHEN WIR SOMMERPAUSE

22. SEPTEMBER
Thema: 
Stand zum Redaktionsschluss 
noch nicht fest.

Referentin: Julia Held 
Gefängnisseelsorgerin der 
Landeskirche Hessen-Nassau

WIR FREUEN UNS AUF EUCH!

HERZENS
SCHWESTERN

Freitag um 19:30 Uhr im CVJM
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Du erreichst uns täglich von 9 bis 12 Uhr 

	 �telefonisch oder per WhatsApp unter: 

Tel. 0177 69 66 08 9

	� per Mail unter: 

offengesagt@ev-frohnhausen.de

WEITERE INFOS AUF  
WWW.EV-FROHNHAUSEN.DE

# OFFEN GESAGT
Offene Ohren  

& Herzen für ein 
vertrauliches Gespräch

Pinnwand
Sie haben eine kleine und kurze Info für die Gemeinde? Einfach an die Gemeindebrief E-Mail Adresse schicken und wir platzieren sie hier.

SCHULANFANG

Am Mittwoch, dem 6. September feiern wir 

EINSCHULUNGSGOTTESDIENST

Beginn ist um 9:00 Uhr 

in der Kirche.

Alle Mädchen und Jungen sind mit ihren 

Familien herzlich eingeladen.
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Wir sind für Sie da:
Mo. - Fr. | 8 - 12 Uhr  
02771  26381-18

Möchten Sie Beratung in allgemeinen
Lebens- und Erziehungsfragen?
Mo. + Do. | 15:30 - 16:30 Uhr 
sind wir für Sie da 
02771  26381-22

FROHNHAUSEN
V.

1.	 Ev. Kirche
2.	 Pfarramt
3.	 Haus der Begegnung
4.	 Kita Königskinder
5.	 Familienzentrum und 

Kita am Goldbach
6.	 Haus am Brunnen 

und Gemeindebüro
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Zum vormerken, für nähere Infos bitte auf der Homepage schauen

07.09. 15:00 Uhr Kreativwerkstatt (Solarbausätze)

09.09. 13:15 Uhr
2nd Hand- Basar für Kinder (Haus am

Brunnen)

28.09. 20:00 Uhr
Frauenabend mit Jutta Müller (Haus

am Brunnen)

07.10. 18:00 Uhr Weinfest (Haus am Brunnen)

Save Datethe
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Drop in(klusive)

Keks & Krümel

Das Eltern-Kind-Café im Familienzentrum

Träumst du von einem entspannten Kaffeetrinken mit deinen Freunden, während
die Kinder spielen, ohne dass du Arbeit damit hast und bei dir zu Hause Chaos
entsteht?
Dann bist du richtig bei "Keks&Krümel", einem Eltern-Kind-Café für Eltern und ihre
Kinder im Alter von 0-6 Jahren.
Geschwisterkinder sind hier ebenfalls herzlich willkommen.
Wir möchten euch Zeit und Raum geben, einen schönen entspannten Nachmittag
zu verbringen. Für Kaffee & Kuchen ist gesorgt. 
Eine Voranmeldung ist nicht nötig.

Bei schönem Wetter findet das Café auf dem Spielplatz statt.

freitags 15.30-17.30 Uhr 

REgelmäßige Angebote
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Secondhand-kammer
täglich geöffnet im Familienzentrum

(7.00 - 17.00 Uhr)

Kinderkleidung
Kinderschuhe
Kinderspiele
Kinderbücher

Hier findest du gut erhaltene

und Vieles mehr. 

Du möchtest gut erhaltene
Kinderkleidung-, schuhe- oder

Spielzeuge für unsere Secondhand-
Kammer spenden?

Dann melde dich bei uns:
02771-26381-18

familienzentrum.frohnhausen@ekhn.de

Liebe Gemeinde,
kennt ihr eigentlich schon unsere Second-Hand-Kammer?
Im Foyer neben der Fair-Trade-Vitrine findet ihr die Kammer,  
die jederzeit während der Öffnungszeiten des Familienzentrums 
geöffnet ist.
Dort findet man Kinderkleidung in Größe 50-134, Schuhe, Bücher 
sowie Spielsachen.
Komplett gratis
Kommt gerne vorbei und schaut, ob ihr was Schönes findet.
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Was wächst denn da ?

Säen, gießen und Tag für Tag die Pflanzen beim Wachsen beobachten. Bei 
der Arbeit am Hochbeet lernen die Kinder vieles über die Zusammenhänge 
in der Natur.

Es ist immer wieder ein kleines Wunder – besonders für Kinder: Ein paar Sa-
menkörner werden in die Erde gelegt, ein wenig gegossen und nach wenigen 
Tagen zeigen sich bereits erste grüne Spitzen, deren Wachstumsfortschritt 
man danach praktisch täglich beobachten kann.
Die Kinder der „KiTa am Goldbach“ haben bereits in den kalten Tagen damit 
begonnen, die Samenkörner in der Gruppe vorzuziehen.
Wir haben uns für Möhren und Radieschen entschieden und sehr schnell 
kamen noch Kohlrabi und Kartoffeln dazu.

Nachdem unsere Pflänzchen täglich gegossen wurden, waren sie schnell 
groß genug, um in unserem Hochbeet einen Platz zu finden.
Die fleißigen Helfer haben das Beet vorbereitet, indem viel Unkraut gerupft 
wurde und, Dank einer Spende der Eltern, das Hochbeet mit Erde aufgefüllt 
werden konnte.
Im Rahmen dessen haben wir uns noch um die Bienen gekümmert und 
einige Wiesenblumen gesät. Aus den vollen Regentonnen können täglich die 
Gießkannen aufgefüllt und die Pflänzchen mit Wasser versorgt werden.

Für zu Hause durfte jedes Kind noch eine selbst gesäte Sonnenblume mit-
nehmen, um auch dort die Verantwortung der Pflege zu übernehmen.
Nun dauert es nicht mehr lange und wir können unser erstes Gemüse ernten.
Gemüse wächst doch nicht im Supermarkt… :)

DENISE FELSER

Ev. KiTa am Goldbach
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In den letzten Wochen haben wir uns bei den Königskindern thematisch auf den Gottes-
dienst und das Sommerfest auf dem Kirchengelände eingestellt. Die Freude darüber, 
dass Noah auf Gottes Wort gehört hat und sich durch die anderen Menschen nicht ver-
unsichern lassen hat, war dabei von großer Bedeutung. Die Kinder gestalteten Plakate 
für unseren Eingangsbereich und waren total stolz darauf, die Tiere für die Arche in 
unserem Schaukasten zu basteln. 

Viele Grüße aus der Kita Königskinder
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Bau du ein großes Boot, damit 
du sicher bist vor der Flut. 

Noah hörte auf Gott und fing 
an zu bauen. Die anderen Leute 
aus dem Dorf lachten Noah aus. 
Wieso baust du hier ein Boot? 
Hier ist kein Wasser weit und 

breit. Aber Noah ließ sich nicht 
beirren und baute weiter, bis 
das Boot fertig war. Er nannte 

das Boot Arche. 21



STRUTH FEIERT GEMEINSAM 

FREILUFTGOTTESDIENST
An Himmelfahrt feierte der 
Nachbarschaftsraum Struth im 
„Alten Schulhof“ in Mander-
bach den ersten gemeinsamen 
Gottesdienst.

Die musikalische Gestaltung 
übernahmen die vereinigten 
Posaunenchöre der Gemein-
de Manderbach, Rossbachtal und 
Frohnhausen, die Predigt hielt Pfarrer vom Dahl.

Das gemeinsame Mittagessen bei Sonnenschein in  
froher Runde schloss die Veranstaltung ab.

Allen helfenden Händen sei herzlich gedankt.   
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GRILLEN
Wir laden ein zum

Haus am Brunnen

AB 17 UHR

23. AUG
27.SEP

MITTWOCH

für alle

Jeder ist willkommen!
23



 Fotos vom Familientag
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 Fotos vom Familientag
am 16. Juli 2023

Familiengottesdienst auf 
YouTube nachschauen
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Am 07.05. fand das Waffelcafé im Café Mit-
tendrin in Kooperation mit dem CVJM Ju-
gendkreis statt. Am Mittag wurde von den 
Jugendkreis-Teilnehmer:innen schon alles 
gemeinsam vorbereitet - Obst geschnitten, 
Schilder geschrieben, Schokolade gehackt 
und Waffeln gebacken. 
Mit viel Mühe dekorierten die Jugendli-

chen die Waffeln mit Obst, Soßen, Scho-
kolade, Sahne uvm., die dann von ande-
ren Jugendlichen an die Tische gebracht 
wurden. Im Service arbeiteten die Jugend-
lichen mit dem Team des Cafés super 
zusammen. 
Wir freuen uns sehr, dass so viele Men-
schen das Café an diesem Nachmittag 

WAFFELCAFÉ 
				    IM CAFÉ MITTENDRIN
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besucht haben und die Freizeit damit 
unterstützt haben. Alle Gäste waren sicht-
lich zufrieden und haben sich die leckeren 
belegten Waffeln und den Kuchen bei 
traumhaftem Wetter und toller Atmosphä-
re schmecken lassen.
Die Spenden des Nachmittages waren 
ausschließlich für die Jugendfreizeit im 

Sommer nach Norwegen. Und es war ein 
voller Erfolg! :) 
Daher wollen wir noch einmal DANKE 
sagen, dass uns diese Möglichkeit gegeben 
wurde und wir alle gemeinsam einen wirk-
lich tollen und gelungenen Tag hatten! :)

DAS JUGENDFREIZEITTEAM
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Öffnungszeiten der Ausstellung: 
Täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr

Das Café Mittendrin bietet von 
Mo, 18.09. bis Sa, 23.09. Mittagstisch 
an. Kaffee und Kuchen gibt es 
von Montag bis Freitag.

 Mit Führungen – Eintritt frei!
 Vorträge: Mo – Fr 19:30 Uhr

Leitung: Dr. S. Drüeke, Museum für 
Bibelgeschichte e.V., Wuppertal

Veranstalter: Christen, die sich in der 
Lindenstr. 19 versammeln

Nähere Infos: flieger-dillenburg@t-online.de

18.  - 23. SEP
im Haus am Brunnen
Schulplatz 3a, 35684 Dbg. Frohnhausen

Schöpfungs
ausstellung
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Die Kirchengemeinde Frohnhausen veröffentlicht nach den Sommer-
ferien eine Broschüre über unser geliebtes Dorf. Der 
darin enthaltene Text wurde von Gudrun Großmann verfasst, die sich 
seit Jahrzehnten mit der Frohnhäuser Dorfgeschichte befasst und 
die in der Vergangenheit schon mehrere Hefte mit geschichtlichen 
Fakten sowie historischen Anekdoten etc. zusammengestellt hat. 

Erhältlich nach den Sommer-
ferien im Café Mittendrin 

im Haus am Brunnen sowie 
sonntags nach dem Gottes-

dienst im Haus der Begegnung. 
Weitere Verkaufsstellen werden 

noch bekannt gegeben.

COMING SOON...

Öffnungszeiten der Ausstellung: 
Täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr

Das Café Mittendrin bietet von 
Mo, 18.09. bis Sa, 23.09. Mittagstisch 
an. Kaffee und Kuchen gibt es 
von Montag bis Freitag.

 Mit Führungen – Eintritt frei!
 Vorträge: Mo – Fr 19:30 Uhr

Leitung: Dr. S. Drüeke, Museum für 
Bibelgeschichte e.V., Wuppertal

Veranstalter: Christen, die sich in der 
Lindenstr. 19 versammeln

Nähere Infos: flieger-dillenburg@t-online.de

18.  - 23. SEP
im Haus am Brunnen
Schulplatz 3a, 35684 Dbg. Frohnhausen

Schöpfungs
ausstellung
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Ostergarten - Sehen - Staunen- Erleben

Das Day-Care Center erstrahlt in neuem Glanz.

WAS MACHT EIGENTLICH        UNSERE PARTNERSCHAFT MIT DEM YMCA ANFOETA TSEBI?

Mit Michael hat der YMCA Anfoeta Tsebi 
im letzten Jahr  einen neuen Vorsitzenden 
bekommen. Michael war Teil der letz-
ten Besuchsgruppe in Deutschland und 
vielleicht einigen noch bekannt. Beruflich 
ist er im Baubereich tätig und hat daher 
gleich ein erstes neues Projekt gestartet.  

Mit viel Eigenleistung und tatkräftiger 
Unterstützung aller Bewohner aus Anfoeta 
Tsebi wurde um das ganze Gelände des 
Day-Care Centers eine massive Mauer er-
richtet. Damit ist das Gelände jetzt für die 

Kinder aus dem Kindergarten zu einem 
sicheren Bereich geworden und gleich-
zeitig wird das Gebäude vor ungebetenen 
Gästen geschützt. 

Einmal dabei, wurde dem Gebäude auch 
gleich noch ein neuer Anstrich verpasst 
und für die Kinder eine kleine Plantage 
angelegt. Nach wie vor werden dort von 
4 Frauen täglich bis zu 60 Kinder betreut, 
um den Eltern Gelegenheit für die Farmar-
beit zu geben und so  Obst und Gemüse 
auf dem Markt zu verkaufen.  Damit kann 
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dann ein kleines Einkommen generiert 
werden. 

Unser Day-Care Center hat sich inzwischen 
zu einem Vorzeigeprojekt in der ganzen 
Volta-Region entwickelt. Erst Anfang April 
war eine Delegation aus Wuppertal vor Ort, 
um sich von der fruchtbaren Arbeit, die 
dort dank der Unterstützung aus Frohn-
hausen erfolgen kann, zu überzeugen.

Dank WhatsApp und E-Mail sind wir inzwi-
schen eng vernetzt und es erfolgt ein reger 

WAS MACHT EIGENTLICH        UNSERE PARTNERSCHAFT MIT DEM YMCA ANFOETA TSEBI?

Austausch von Informationen und Bildern 
über das Geschehen vor Ort.

Als nächstes Projekt steht die Sanierung 
der Trinkwasser- Filter und Leitung für 
Anfoeta Tsebi der Tagesordnung. Dazu im 
nächsten Gemeindebrief mehr.

Arbeitskreis Weltdienst im
CVJM Frohnhausen
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Hast du dich schon einmal gefragt, wel-
ches Leben Jesus durch dich leben möch-
te? Was zu einem solchem Leben dazu-
gehört? Was glaubst du hat Jesu Handeln 
motiviert?

Es war immer in kleinen wie in großen 
Dingen, die Liebe zu den Menschen.
Nicht nur die Liebe zu seiner leiblichen 
Mutter, zu seinem Freundeskreis und Fa-
milienkreis, in dem er aufgewachsen war.
Im Gegenteil, Jesus erklärt in Matthäus 
12, Vers 47 und 48, dass die seine Mutter, 
seine Schwester und sein Bruder sind, mit 
denen er im Glauben durch die Liebe Got-
tes in seinem Herzen verbunden ist und 
den Willen des Vaters tun.

Einer der Anwesenden richte-
te es Jesus aus: „Deine Mutter 
und deine Geschwister stehen 

draußen vor dem Haus. Sie 
wollen mit dir reden.“  

Doch Jesus fragte zurück:  
„Wer ist meine Mutter, und 

wer sind meine Geschwister?“ 
Dann zeigte er auf seine Jünger: 

„Das hier sind meine Mutter 
und meine Geschwister. Denn 
wer den Willen meines Vaters 

im Himmel tut, der ist für mich 
Bruder, Schwester und Mutter!“

EIN BRIEF AUS 
GOTTES HAND?

S
E

E L E N . Z E
I T

G
e is t l icher  In p ut d er  Redakti

o
n

34



S
E

E L E N . Z E
I T

G
e is t l icher  In p ut d er  Redakti

o
n

Aber Jesus empfand nicht nur für seine 
Glaubensgeschwister eine innige und 
hingegebene Liebe, wie wir sie häufig nur 
in unserer Ursprungsfamilie  kennenge-
lernt haben und pflegen. Nein, Jesus war 
ebenso von der Liebe für die Verlorenen 
angetrieben und geleitet in seinem alltäg-
lichen Handeln. Er liebte sie mit einem 
tiefem Mitgefühl und hat sich denen, die 
ohne ihn verloren waren, in Liebe zu-
gewandt.  Sein Herz hat es bewegt, wenn 
er wusste wer einsam und verlassen war 
und Hilfe benötigte. Sein Handeln war 
bestimmt von Mitgefühl und Liebe. Jesus 
nahm seine Nächsten aus seinem direkten 
Umfeld wahr und kümmerte sich liebevoll 
um sie, teilte sogar sein Leben mit ihnen, 
aß mit ihnen an einem Tisch und hörte 
sich ihr Leid an. Er richtete sie wieder auf 
und nahm sie bei sich auf und verkündete 
ihnen die rettende Botschaft Gottes. Er 
sorgte auf diese Weise für ihr Wohl und für 
ihre Wiederherstellung und ihre Erret-
tung.

Bewegt dein Wissen um ihre persönliche 
Not dein Handeln? Bist du getrieben von 
der barmherzigen Liebe des Vaters? Ver-
hilft dein Leben im Alltag anderen dazu, 
mit der Liebe des himmlischen Vaters in 
Berührung zu kommen? Wendest du dich 
anderen in Liebe zu und begegnest ihnen 
in ihrer Not?

Zuwendung ist eine Form von Liebe, die 
auch den barmherzigen Samariter von an-
deren unterschieden hat in seinem Han-
deln. Heute begegnet uns vielleicht keiner, 
der gekrümmt und verletzt auf der Straße 
liegt, aber dafür begegnen uns viele in un-
serem Alltag, die seelisch verletzt wurden 
und sich nach einem aufrichtenden Wort 
und nach Zuwendung sehnen. Zuwendung 
ist für jeden Menschen unverzichtbar und 
überlebenswichtig. Der Psychoanalytiker 
Rene Spitz hat dazu Untersuchungen in 
einem Waisenhaus gemacht. Dort wurden 
Säuglinge von Krankschwestern versorgt. 
Die Säuglinge, die ohne ein Wort der An-
sprache und Zuneigung blieben und nur 
körperlich versorgt wurden, starben.

Das macht deutlich, dass ein Mensch ohne 
Liebe und Zuwendung stirbt. Und ohne 
die Liebe und Zuwendung Gottes, die er 
uns am Kreuz erwiesen hat, sterben auch 
wir in Hinblick auf die Ewigkeit. Ohne 
die aufopfernde Liebe Gottes – ist dein 
Nachbar, dein Arbeitskollege, dein Imbiß-
budenbesitzer, wo du einmal die Woche 
so gerne hingehst – verloren. In diesem 
Bewusstsein hat Oskar Schindler sein 
Leben geführt, den ich gerne in diesem 
Zusammenhang nennen möchte. Dieser 
Mann war im Dritten Reich bereit, mit 
seinen Möglichkeiten, sich um die Not 
und das Wohl seines Nächsten zu küm-
mern, und ihr Leben vor den Nazis zu 
retten. Er riskierte sogar sein Leben dafür. 
Dafür stellte er seine Fabrik bereit, die 

Welche Menschen stellt Gott 
dir in den Weg? 
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Ressource, die er ganz praktisch in seinem 
alltäglichen Leben hatte. Er stellte eine 
Liste des Lebens zusammen mit Namen 
von Menschen, die er nach und nach  als 
Arbeiter in seine Fabrik holte und auf 
diese Weise freikaufte. Er rettete ihr Le-
ben und bewahrte sie auf diese Weise vor 
dem grausamen Tod. Auch wir können im 
übertragenen Sinne eine Liste des Lebens 
erstellen, mit Menschen, die ohne Jesus 
verloren sind. Dafür müssen auch wir von 
der Liebe für die Verlorenen getrieben 
sein, so wie Jesus es war. Auch wir können 
ein Brief aus Gottes Hand werden voller 
Liebe für die Welt. Dafür können wir 
beten, für ein Herz, das für die Verlorenen 
schlägt, angetrieben von der Liebe und 
Barmherzigkeit Jesu. In dem Glauben, 
dass Jesus auch dein Leben und deine 
Möglichkeiten gebrauchen möchte, um 
andere aufzurichten, wiederherzustellen 
und zu retten.

Zu Gottes Plan gehört es  tatsächlich, dass 
er dich und mich gebrauchen möchte. 
Als ich für ein paar Monate im ICF Zürich 
ein Seminar besucht habe, habe ich eine 
Statistik kennengelernt, die besagt, dass 
die meisten Christen durch einen anderen 
Menschen zum Glauben an Jesus Christus 
finden. Und dass jeder von uns seinen 
eigenen Wirkungskreis (oikos) hat, durch 
den Gott Menschen erreichen möchte. In 
diesem Glauben haben wir dann angefan-
gen, für Menschen in unserem Umfeld zu 
beten. Unser Gebet bestand darin, dsas 

Gott uns Menschen aufs Herz gibt und uns 
die zeigt, die offen für ihn sind (Die Ernte 
ist bereit). Seitdem hat Gott mir immer 
Menschen gezeigt, mit denen ich mein 
Leben und meinen Glauben teilen und sie 
näher zu Gott führen durfte. 

Im ICF Zürich beteten wir auch in Klein-
gruppen für diese Menschen und nannten 
sie VIP‘s (very important person). Als ich 
nach Deutschland zurück kam und wir 
wieder eine Wohnung gefunden hatten, 
ging ich mit meiner damals zweijährigen 
Tochter in unserem neuen Umfeld auf 
einen Spielplatz. An diesem Tag begeg-
nete ich einer Frau, die ebenfalls eine 
zweijährige Tochter hatte. Auf ihrem T-
Shirt, das sie an diesem Tag trug, stand in 
Großbuchstaben VIP!  Wir freundeten uns 
an und trafen uns fast täglich. Ich durfte 
mein Leben und meinen Glauben mit ihr 
teilen und ihr die rettende Botschaft von 
Jesus Christus näher bringen. Es gab viele 
Situationen, wo sie mich, bat für sie zu 
beten und als ihre Tochter zur Kommu-
nion ging, habe ich ihnen das Evangelium 
weitersagen dürfen. 

Aber auch später in meiner 3 jährigen 
Weiterbildung  hat Gott mir immer Ge-
legenheiten geschenkt, meinen Glauben 
zu teilen und auf Menschen zu treffen, die 
dafür offen waren. Obwohl sie ihr Leben 
noch nicht Jesus gegeben hatten, waren 
sie doch offen und ließen gerne für sich 
beten. Überwältigend daran finde ich, 
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Deine Passion 
(Leidenschaftlich lieben)

Weinende trösten, Wunden verbinden
Kranke zu heilen, ist deine Passion, 

Schuld zu vergeben, Frieden zu stiften,
Gott zu vertrauen, das ist deine Passion, 

mit Gottes Augen, Herzen zu sehen
Geächtete achten, Verlorene suchen, ist 

deine Passion
Refrain:“Ich möchte leidenschaftlich 

lieben wie du Jesus!“
Menschen zu retten, egal was es kostet, 

das ist deine Passion
Leidenschaftlich lieben – so wie du –  

so wie du – wie du – Jesus

© Sam Samba & Martin Buchholz

SIMONE GEORG

dass Gott heute immer noch Erntearbeiter 
und Menschenfischer sucht, die bereit 
sind, ihr Lebensboot mit all ihren Res-
sourcen für Gottes Anliegen zur Verfügung 
zu stellen und ihr Herz für Menschen zu 
öffnen, die ihm am Herzen liegen. 

Ich habe auch mal in einer Predigt gehört, 
dass, wenn jeder Mensch nur 2 Menschen 
zu Jesus Christus führt, alle gerettet wer-
den. So wird Gottes Anliegen, dass alle 
Menschen gerettet werden, ganz schön 
greifbar und smart (spezifisch-messbar-
ausführbar-relevant-terminiert) und treibt 
mich und mein alltägliches Handeln an, 
mein kurzes Leben hier auf Erden für das 
Beste und Sinnvollste zu geben, was wirk-
lich zählt und wichtig ist und einen blei-
benden Wert hat.

„Denn er will, dass alle 
Menschen gerettet werden und 

seine Wahrheit erkennen.“
1.Timotheus 2, Vers4

Amen
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FROHNHÄUSER

Besinnung 
   und Gemeinschaft

2023

Sonntag, 3. Dezember

Freitag, 8. Dezember

Samstag, 9. Dezember

Sonntag, 10. Dezember

Freitag, 15. Dezember

Samstag, 16. Dezember

Sonntag, 17. Dezember

Jeweils ab 18 Uhr
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VORBEREITUNGSTREFFEN
im Haus der Begegnung (bei der Kirche)

Montag, 4. September &
Donnerstag, 14. September

jeweils um 19 Uhr

Wir sprechen über:

1.	� Die Vergabetermine für die 
Verkaufsbuden

2.	� Die Dienste beim Grillen,  
der zweiten Essensbude

 	 + im Getränkerondell
3.	 Den Betrieb in der Küche
4.	 Weitere Assistenzdienste
5.	 Alle weiteren Gestaltungswünsche  

Alle Interessenten sind  
herzlich willkommen
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Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln),  
Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut (am besten in  
Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche,  
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, 
Klein- und Elektrogeräte.

  Wir können leider keine Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel 
mitnehmen. 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –

gebrauchte Plastiktüten  

verwenden!

21-0000_Handzettel_Kleidersack_Brosa.indd   121-0000_Handzettel_Kleidersack_Brosa.indd   1 01.07.2021   08:06:4701.07.2021   08:06:47

durch die Ev. Kirchengemeinde

Frohnhausen

am Samstag, den 9. September 2023 

_________________________________________________________

Abgabestelle:

Haus der Begegnung 

Garage

Brühlstraße 27

 35684 Dillenburg

von 9.00 - 18.00 Uhr
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BibelENTDECKER

WER KÖNNTE DAS SEIN? 
	Ü Wir suchen einen König aus dem AT 	Ü Er heiratet die Tochter des Pharao 	Ü Gott erscheint ihm im Traum	Ü Er darf sich etwas von Gott wünschen	Ü Er wünscht sich Weisheit statt Reich-tum

	Ü Sein Vater hieß David

  LIES 1.KÖNIGE 3,1-14

Wir laden dich ein, mit uns zum Bibelentdecker 
zu werden. In jeder Ausgabe suchen wir eine Person 
aus der Bibel. Errate wen wir meinen und gib deinen 
Tipp bei der Redaktion ab. Mit etwas Glück wirst du 
ausgelost und gewinnst einen Bibelentdeckerpreis. 

In Tabeas Straße gibt es zwei Bäckereien 
gleich nebeneinander. Einige Unter-
schiede gibt es schon. Findest du die 
sieben Dinge, in denen sich die Bilder 
unterscheiden?

SUCHBILD
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DER AMBULANTE PFLEGEDIENST 
IHRER KIRCHENGEMEINDE

Liebe Gemeindebriefleserinnen, 
liebe Gemeindebriefleser, 

Die Mitarbeitenden 
der Diakoniestation 
wünschen Ihnen eine 
schöne Urlaubs-  
und Ferienzeit.

DIENSTJUBILÄUM

Im April konnte  
Heike Martin ihr  
25. Dienstjubiläum 
begehen.

Wir danken Ihnen 
für Ihre engagierte 
Mitarbeit und 
wünschen weiter-
hin Gottes Segen für 
ihre Arbeit in unserer 
Diakoniestation.

DIAKONIESTATION 
DILLENBURG	

Hindenburgstr. 4	

35683 Dillenburg	

Telefon:02771-5551

Fax: 02771-6667 	

Diakoniestation.Dillenburg@ekhn.de

www.diakoniestation-Dillenburg.de

Sprechzeiten:

Mo.-Do. 	8.00-16.00 Uhr 

und Fr. 	 8.00-13.00 Uhr

Ein herzliches DANKE  

sagen wir für jede finanzielle 

Unterstützung!

IBAN:	DE92 52 0604 1000 0410 3971 

BIC: 	 GENODEF1EK1

PFLEGE IN GUTEN HÄNDEN
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Ich bin die Auferstehung und 
das Leben. Wer an mich glaubt, 
wird leben, auch wenn er stirbt.
JOHANNES 11,25

Verstärkung in der Pflegedienstleistung

Sarah Schwarz ist zum 01.04.2023 aus der Pflege in 
die Verwaltung gewechselt.
Sie entlastet als stellvertretende Pflegedienstleitung 
das Team in der Leitung. Wir freuen uns sehr über ihre 
Unterstützung und wünschen ihr viel Freude für ihren 
neuen Dienst.

Wir begrüßen unsere neue Mitarbeiterin

Wir heißen Luisa Mann herzlich Willkommen im Team!
Sie wohnt in Sinn und ist 53 Jahre jung und 
unterstützt unser Team seit dem 1. Juni mit einer  
50% Stelle in der Verwaltung.

Ich verabschiede mich mit diesem  
Gemeindebriefbeitrag und wünsche  
Ihnen Gesundheit und Gottes Segen.

Ihre Bettina Reeh
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EV. DEKANAT AN DER DILL
Am Hintersand 15
35745 Herborn
Tel. 02772/5834-200
www.ev-dill.de

KIRCHENVORSTAND
Vorsitzender: Ralf Schaffner
Erlenstr. 5, Tel. 41 10 1
ralfschaffner@web.de

GEMEINDEBÜRO IM HAUS AM  BRUNNEN
Schulplatz 3a, Tel. 267790
kirchengemeinde.dillenburg-frohnhausen@ekhn.de
loredana.ferrucci-bauer@ekhn.de
Öffnungszeiten:  
Mo u. Fr von 10-12 Uhr, Di u. Do von 16-18 Uhr

GEMEINDEPÄDAGOGIN
Bettina vom Dahl, Tel. 0151-59457100
bettina.vomdahl@ekhn.de

GOTTESDIENST-AUFNAHME
Thomas Theofel, Birkenweg 3, Tel. 3 45 05

CVJM
1. Vors. Michael Dickel, Bergstraße 13, Tel. 20 96 75
michael.dickel@gmx.net, www.cvjm-frohnhausen.de

SEELSORGE
Bärbel Hain, Hainstr. 1, Tel. 3 31 41
Jürgen Kring, Am Goldbach 25, Tel. 36 04 80

BEAMERDIENST
beamerdienst@ev-frohnhausen.de
Beiträge bitte, wenn möglich,
in PowerPoint 16:9 oder als Word-Dokument
bis spätestens Donnerstag einsenden.

Ev. Kirchengemeinde

FROHNHAUSEN
im Dekanat an der Dill

BANKVERBINDUNG – für Spenden

der Ev. Kirchengemeinde
Sparkasse Dillenburg,  BIC: HELADEF1DIL
IBAN: DE46516500450000012542

EV. PFARRAMT 

Pfr. Wolfgang vom Dahl
Brühlstr. 26, Tel. 3 12 76, Fax 3 56 25
wolfgang.vomdahl@ekhn.de 

www.ev-frohnhausen.de
www.youtube.com/EvKirchengemeindeFrohnhausen 
kirchengemeinde.dillenburg-frohnhausen@ekhn.de

AUF EINEN BLICK

KOLLEKTENKASSE
Daniela Lohmann, Gartenstr. 24, Tel. 208980

GEMEINDEBRIEF
(Redaktion siehe Impressum Seite 2)
Versand: Wolfgang Hardt, Holsteinstr. 6, Tel. 32634

HAUS DER BEGEGNUNG (Brühlstr. 27)
Kerstin Waldschmidt, Hindenburgstr. 4, Tel. 81 24 37
kerstin.waldschmidt@ev-frohnhausen.de

HAUS AM BRUNNEN (Schulplatz 3a)
Kerstin Waldschmidt, Hindenburgstr. 4, Tel. 81 24 37 
kerstin.waldschmidt@ev-frohnhausen.de

CAFÉ MITTENDRIN IM HAUS AM BRUNNEN
Kerstin Immel, Tel. 4 11 11
kerstin.immel@ev-frohnhausen.de

KÜSTER
Giuseppe Pano, Lindenstr. 87a, Tel. 3 52 67
Marius Fischer, Goethestr. 7, Tel. 36 01 888

EV. FAMILIENZENTRUM FROHNHAUSEN
Am Scheidweg 49, 35684 Dillenburg, Tel. 26381-18
familienzentrum.frohnhausen@ekhn.de
Leitung der Einrichtung: Sebastian Kunz

Ev. Kindertagesstätte Königskinder
Oranienstraße 6, 35684 Dillenburg, Tel. 32823
kita.koenigskinder.frohnhausen@ekhn.de
Leitung: Kathleen Hain

Ev. Kindertagesstätte Am Goldbach
Am Scheidweg 49, 35684 Dillenburg, Tel. 2 63 81-18
kita.amgoldbach.frohnhausen@ekhn.de 
Leitung: Sebastian Kunz


